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Informationen zum Fahrtenkonzept 
 

 
Das Fahrtenkonzept ist Teil des Schulprogramms. Es stellt die verbindlichen Fahrten 

• Kennenlernfahrt in Kl. 5,  

• erlebnispädagogische Fahrt in Kl. 7,  

• internationale Austausch- oder Begegnungsfahrt in Kl. 9 und/oder 10 sowie  

• die Studienfahrt und  

• die Fahrt zur Buchmesse nach Leipzig in der Oberstufe dar.  

Diese sind für alle Schülerinnen und Schüler grundsätzlich verpflichtend. 

Zusätzlich wird ein Austausch mit Frankreich durchgeführt. Dieser ist für die Schülerinnen 

und Schüler freiwillig. 

Das Fahrtenkonzept wurde 2011 in einem Arbeitskreis erarbeitet und von der 

Schulkonferenz beschlossen. Einzelne Änderungen seitdem betreffen die Einordung der 

Fahrten in die Jahrgänge unter G9 und den jeweiligen finanziellen Rahmen (2020) 

 
 
 
 

Klassenstufe 5 – Kennenlernfahrt 
 

Dauer 3 Schultage 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

September/Oktober 

mögliche Ziele im Umkreis von ca. 50 km: Dreilützow; Travemünde, Niendorf (Ost- 
see) 

Pädagogische 
Schwerpunkte 

Kennenlernfahrt, Integration in die und Stärkung der Klassenge- 
meinschaft 

Buchung Stufenleitung 

Evaluation Fragebögen, Auswertung während der Kompetenzstunden durch 
begleitende Lehrkräfte und SuS, evtl. auch Präsentation bei Eltern- 
abenden 

Kostenobergrenze bis 100,00 € 
Durchführung Klassenleitung 
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Klassenstufe 7 – erlebnispädagogische Fahrt 
 

Dauer 5 Schultage 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

i. d. R. Woche vor den Herbstferien 

mögliche Ziele „erlebnistage“ Schweriner See 

 
  

Pädagogische 
Schwerpunkte 

Erlebnispädagogik, Stärkung der 
Klassengemeinschaft, 
Kommunikationstraining, Lösung 
von Konflikten 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Buchung Stufenleitung 
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Evaluation 

Fragebögen, Auswertung während der Kompetenzstunden durch 
begleitende Lehrkräfte und SuS, evtl. auch Präsentation bei Eltern- 
abenden, Fragebogen an SuS durch Veranstalter 

Kostenobergrenze bis 220,00 € 

Durchführung Klassenleitung; die SuS werden vor Ort durch Sozialpädagogen oder 
Freizeitpädagogen (auch Studenten) betreut, die ein zuvor mit den 
Lehrkräften abgesprochenes Ganztagesprogramm durchführen. 
Klassenleitung organisiert die Hin- und Rückreise sowie die inhaltli- 
chen Absprachen 

 
 

Klassenstufe 8/9 

(alle zwei Jahre, freiwillig, zusätzlich, klassen- und jahrgangsübergreifend) 
 

Dauer 10 Tage in St. Gildas-des-Bois (Frankreich); 10 Tage in Mölln 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

i. d. R. in Frankreich September/Oktober; in Mölln März/April 

Pädagogische 
Schwerpunkte 

Projekt zum Thema „Salz“; Authentizität der Sprache und Kultur; 
Kennenlernen einer anderen Kultur durch das Erleben des Alltags: 
Unterkunft in den Austauschfamilien, Schulbesuch, Ausflüge, Gast- 
geber und Gast sein 

Buchung Fachschaft Französisch 

Evaluation Auswertung durch begleitende Lehrkräfte und SuS, evtl. auch Prä- 
sentation bei Elternabenden; Präsentation auf der Homepage oder 
bei der Schuljahresabschlussveranstaltung 

Kostenobergrenze 330,00 € + Zuschlag (je nach Dauer der Fahrt) 
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Klassenstufe 9/10 
 

Dauer 5-10 Tage  
 

 

 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

i.d. R. zwischen März 
und September 
 
 

Pädagogische 
Schwerpunkte 

i. d. R. soll ein Austausch mit den Partnerschulen in Europa, 
Schwerpunkt Mittel-, Ost- und Südeuropa stattfinden; alternativ 
kann eine binationale Begegnung mit SuS aus den genannten 

Regionen durchgeführt werden 
 
Austausch: gemeinsame 
themenbezogene Projekte; 
Lernen an ei- nem anderen Ort; 
Kennenlernen einer anderen 
Kultur durch das Erleben des 
Alltags: Unterkunft in den 
Austauschfamilien, Schulbe- 
such, Ausflüge; Stärkung der 
Klassengemeinschaft, 
Gastgeber und Gast sein 

Binationale Begegnung: Zusammenführung von SuS aus unter- 
schiedlichen Kulturen, gemeinsame themenbezogene Projektarbeit, 
Lernen an einem anderen Ort 

Mögliche Ziele 

 

Austausch: z. B. Zagreb 
(HR), Maribor (SLO), 
Schäßburg (RO), 
Kronstadt (RO), 
Rezikowo (PL) 
 
 
 
 
Binationale Begegnung 
an einem 3. Ort: z. B. JBS Golm auf Usedom, Kreisau (PL) 
(internationales Begegnungszentrum) 
 

Buchung und Durch- 
führung 

Klassenleitung oder Fachlehrkräfte, Unterstützung durch Stufenlei- 
tung und die/den L-Beauftragte(n) für Austausch/Begegnung; Zu- 
schüsse für Gäste mit Projektplan bis Ende Februar des laufenden 
Jahres beim PAD oder DPJW beantragen 

Evaluation Auswertung durch begleitende Lehrkräfte und SuS, evtl. auch Prä- 
sentation bei Elternabenden; Präsentation auf der Homepage oder 
bei der Schuljahresabschlussveranstaltung 

Kostenobergrenzen bis 300,00 €  
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Klassenstufen E bis Q2 1. Halbjahr 
 

Dauer 5-7 Tage 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

frei wählbar zwischen E 2. Hj. und Q2 1. Quartal (i. d. R. letzte volle 
Schulwoche vor den Herbstferien) 

mögliche Ziele gemäß des jeweiligen Profilfaches 

Pädagogische 
Schwerpunkte 

gemäß des jeweiligen Profilfaches 

Buchung und Durch- 
führung 

Klassenleitung der jeweiligen Profilklasse in Absprache mit der Stu- 
fenleitung. Die Buchungsfristen sollen so gewählt werden, dass 
günstige Buchungen/Rabatte genutzt werden können. Des Weite- 
ren sollen die Eltern frühzeitig über Organisation und pädagogische 
Inhalte der Studienfahrt unterrichtet werden. 

Evaluation Auswertung durch begleitende Lehrkräfte und SuS, Präsentation 
auf der Homepage oder bei der Schuljahresabschlussveranstaltung 

Kostenobergrenze für 
die gesamte Oberstu- 
fe 

700,00 € während der gesamten Zeit in der Oberstufe (Summe 
bezieht sich auf ein- und mehrtägige Fahrten; für zeitlich 
begrenztere Veranstaltungen, wie z. B. Theaterbesuche, 
entstehen zusätzliche Kosten) 

 

 
Klassenstufe Q1 2. Halbjahr 

 
Dauer 3 Tage 

Zeitpunkt im Schul- 
jahr 

März 

Ziel Leipzig (Buchmesse) 

Pädagogische 
Schwerpunkte 

Interesse für Literatur und Bücher vertiefen, Projektarbeit (Auto- 
reninterview, Buchrezension) 

Buchung und Durch- 
führung 

Klassenleitung bzw. Deutschfachschaft 

Evaluation Auswertung durch begleitende Lehrkräfte und SuS, Präsentation 
auf der Homepage oder bei der Schuljahresabschlussveranstaltung 

Kostenobergrenze für 
die gesamte Oberstu- 
fe inkl. Fahrt zur 
Buchmesse nach 
Leipzig 

siehe oben 

 


